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Animationsfilm der Bundesoffensive „Frühe Chancen“ zu finden unter

http://www.frühechancen.de/informationen_fuer/spk/offensive_fruehe_chancen/dok/654.php
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Gefördert vom:

Konsultationskita für das Sprachbildungskonzept des Deutschen Jugendinstituts

Qualitätsmerkmale in der 

Sprachbildungsarbeit

Die Sprache der Jüngsten

entdecken und begleiten



Das Projekt im Projekt

Offensive Frühe Chancen vom BMFSFJ
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4.000 Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration

250 Konsultations-Kitas für das DJI-Konzept

Sprachliche Bildung und Förderung für Kinder unter Drei



- für alle Kinder!

- alltagsintegriert, weil

- Spracherwerb erfolgt handlungsbegleitend, 
d.h. Kinder brauchen

1. bedeutungsvolle, sinnliche Erfahrungen 

2. feinfühlige Dialoge mit Bezugspersonen, um 
diese Erfahrungen sprachlich einzubetten
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Grundlegendes zum DJI-Konzept



Grundlegendes zum DJI-Konzept

- kompetenzorientiert: 

- Fokus auf Sprachlernstrategien

- Kinder werden als individuelle 
Sprachpersönlichkeiten wahr- und ernst genommen

- Grundlage für Sprachbildungsarbeit:
Beobachtung und Dokumentation (Videoaufnahmen)
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Reflexion der 
Alltagssituation

Reflexion der 
eigenen 

Dialoghaltung

Beobachtung und 
Dokumentation 

der Kindersprache
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Wie sieht die Arbeit mit dem

DJI-Konzept aus?



Sprachentwicklung unterteilt in

- 5 Etappen und

- 5 Sprachbereiche

- Etappen und Sprachbereiche fließen und 
greifen ineinander über

- Etappen sind nicht an feste Altersangaben 
geknüpft  
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Kindersprache
Beobachtung 

und 
Dokumentation 

der 
Kindersprache



Die 5 Sprachbereiche

Laute und Prosodie

Wörter und ihre Bedeutungen

Grammatik

Sozial-kommunikative Entwicklung

Sprachlich-kognitive Entwicklung

0 Jahre 1 Jahr 2 Jahre 3 Jahre ∞8



Die 5 Etappen der Sprachentwicklung

Wörterwelten

Macht der Sprache

Alles auf Empfang

Miteinander Aufmerksamkeit teilen

Erste Wörter als Werkzeug 
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Klein-

gruppen –

Schnipsel-

übung
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Dokumentation der Kindersprache 1/2

Dokumentationsschema zur Beobachtung  von Kindersprache aus dem DJI-Konzept

Beobachtung 
und 

Dokumentation 
der 

Kindersprache

Von Hosen und Großen
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Dokumentation der Kindersprache 2/2

Dokumentationsschema zur Beobachtung  von Kindersprache aus dem DJI-Konzept

Beobachtung 
und 

Dokumentation 
der 

Kindersprache
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Reflexion der 
eigenen 

Dialoghaltung

Mit jungen Kindern im Dialog –

Worauf kommt es an?
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Reflexion der Alltagssituation – Die [AIS]-Tüte

Schema von 

Dr. Eva Born-

Rauchenecker

in Anlehnung 

an den 

„Reflexions-

bogen: 

sprachförder-

liche

Potenziale des 

Kita-Alltags 

entdecken 

und  nutzen“ 

aus dem DJI-

Konzept

Reflexion der 
Alltagssituationen



Qualitätsmerkmale
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1. Aus Sicht der Kinder:

− Der Fokus liegt auf den Interessen und

− dem Sprachverhalten der Kinder.

− Hauptaugenmerk liegt auf dem feinfühligen Dialog und

− einem kompetenzorientierten Blick.

− Arbeit mit den Kindern heißt: Zeit für die Kinder – für 

Beobachtungen und intensives Spiel !
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2. Aus Sicht des Teams:

− Wir lernen Fachwissen zum Thema Sprache.

− Wir reflektieren das eigene (Sprach-)Handeln und die 

Sprache der Kinder.

− Wir verstehen die Kinder besser.

− Arbeitszeit heißt: wir sind ganz nah an den Kindern.

− Die Reflexionen helfen uns, uns zu fokussieren und den 

Alltag zu entschleunigen. 

Qualitätsmerkmale
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3. Aus Sicht der Eltern:

− Es findet Beratung zum Thema 

Sprache/Sprachbildung/Spracherwerb statt.

− Die Eltern werden bestärkt in ihrer eigenen Sprachkompetenz.

− Die Eltern sehen die intensive Zuwendung des Teams zu den 

Kindern.

− Sie bekommen Rückmeldung über Beobachtungen zum 

Sprachverhalten ihrer Kinder.

Qualitätsmerkmale



Voraussetzungen für die Methode der 

Videodokumentation

Technik

− Videokamera, evtl. externes Mikrofon, Speicherkarten, Akku

− Computer/ Laptop zum Ansehen und Bearbeiten (für alle zugänglich)

− Schneideprogramm (z. B. Windows Movie Maker, Magix Video)

− Lautsprecher, Kopfhörer

Team und Leitung

− Zeit zum Bearbeiten, Reflektieren, Auswerten

− Struktureller Rahmen: Teamsitzungen klein/groß, Klausurtage, 
Schulungstage, AnsprechpartnerIn

− Verankerung in der Konzeption

Einverständniserklärungen für Videoaufnahmen !
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Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit

und die Mitarbeit!

Kontakt

Campus-Elterninitiative e.V.

Sprach- und Konsultationskräfte

Kathrin Bauer und Carmen Ciancio

info@campus-elterninitiative.de

Tel. 0821-598 3735
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